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Optometrie – vergrößernde Sehhilfen
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 www.optikammarkt.com
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GruppenHerberge bei Hahn und Huhn

Up de Haar 8 · 46325 Borken
Telefon +49 2862 2620
www.pension-leitingshof.de

Unterkunft für Freizeit-
gruppen bis 29 PersonenPension

Leitingshof

Wir sind einfach Familie, mit der
Botanik per du und tierisch neugierig.

Malerteam

Benno Beering
Maler- und Lackierermeister

Hauptstraße 2 - 4
46325 Borken-Weseke

Telefon: 0 28 62 / 27 32
Telefax: 0 28 62 / 21 99
Mobil: 01 73 / 81 90 455

info@wohndecor-beering.de
www.wohndecor-beering.de

_________________________

BROKAMP
 +49 (0) 2862 – 2122

 brokamp-weseke@t-online.de

Containerdienst/Müllabfuhr

Elektro Matthias Radke
Schlückersring 16
46325 Borken
Tel. 0 28 62/4 21 80
elektro.radke@t-online.de
www.top-beratung-und-kompetenz.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
ich sah kürzlich einen Bericht im Fernsehen, in dem 
ein Reporter der Frage nachging, wie die Bevölkerung 
zur Vier-Tage-Woche steht, wobei die Bezeichnung irre-
führend ist, denn die Woche hat natürlich nach wie vor 
sieben Tage. Es geht um die Zahl der Arbeitstage. Dazu 
befragte er Passanten auf der Straße. 
 
Eine junge Frau antwortete in freundlicher Ruhe und 
Gelassenheit: „Wissen Sie, das ist mir egal. Ob vier oder 
fünf Tage oder ein Tag pro Woche: Arbeit ist nicht mein 
Ding. Ich bin dafür nicht gemacht.“ Der völlig verdutz-
te Reporter fasste nach: „Sie wollen gar nicht arbeiten?“ 
„Nö“, sagte die junge Frau. „Ich bin nicht der Typ dafür. 
Das bringt mir nichts. Auch nicht finanziell.“ - Sie sagte 
das so, als sei Arbeit völlig belanglos - nur eine Option 
unter vielen.  
 
Diese Szene kam mir wieder in den Sinn, als ich die In-
terviews mit den jungen Feuerwehrleuten las, die wir in 
dieser Zeitung veröffentlichen. Hut ab vor den Jugend-
lichen, die zur Schule gehen oder berufstätig sind und 
zudem in ihrer Freizeit anderen Menschen helfen. Na-
türlich soll der Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr 
nicht ausschließlich selbstlos sein, sondern auch Spaß 
machen. Genauso wie ein Beruf Freude machen soll.  
 
Wenn ich Menschen kennenlerne, spielen Alter, Ge-
schlecht und Herkunft für mich keine Rolle. Für mich 
ist wichtig, ob jemand seine gesellschaftlichen Pflich-
ten erfüllt, engagiert ist und bereit, Verantwortung zu 
übernehmen oder ob sich jemand verweigert und auf 
Kosten anderer lebt. Leider kommt das immer öfter vor. 
Danke, liebe Mitglieder der Jugendfeuerwehr, dass ihr 
zur ersten Gruppe gehört!  Ich hoffe, dass ihr bei eurem 
Schnuppertag am 29. Mai in Weseke viele weitere Mit-
glieder gewinnen könnt. 
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Seit Jahren wünschte sich die Roncalli-
Grundschule Weseke Bänke für die ein-
zelnen Klassen. 
Mit Hilfe von großzügigen Spenden 
und den Einnahmen der Cafeteria vom 
Schulfest konnten diese jetzt von einer 
Schreinerei angefertigt werden.
Die Schule bedankt sich für die Spenden 
bei der Sparkasse Westmünsterland, 
der Volksbank Weseke, der Klamotten-
kiste Weseke und der Firma Garten-und 
Landschaftsbau Niehaus. 
Ferner bedankt sich die Schule bei   
Tobias Niehaus, LVM und Rensing Pet-
food, die für alle Klassen und die Turn-
halle eine JBL Musikbox gespendet ha-
ben. 

„Die Bänke und die Musikboxen 
sind eine große Bereicherung für 
den Unterricht und das soziale 
Miteinander.“

André Becker Monika Bongers 
Edgar Ebbing 
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VereinslebenVereinsleben

Einladung Zur Jahreshaupt-
versammlung 
Mittwoch, 8. Mai 2024, im Vereinslokal Enning, um 19.25 Uhr

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Jahresberichte
3.	 Finanz-/Budgetbericht/Mitgliederentwicklung
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Ehrungen
7.	 Wahlen:
	 Geschäftsführerin / Geschäftsführer
	 2. Vorsitzende / 2. Vorsitzender
	 stellv. Kassiererin / stellv. Kassierer
	 Sportabzeichenobmann
8.	 Beitragsanpassung
9.	 100 Jahre Adler Weseke 2025
10.	 Anträge (Bitte schriftlich bis zum 29.04.2024 beim 1. Vorsitzenden einreichen)
11.	 Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Euer Vorstand

FRÜHLINGS-LAUF

mit Sportabzeichen-Aktionstag

Organisiert durch:

gemeinsam Aktiv!
inklusion

Lebenshilfe 
 Borken und Umgebung e.V.

Lebenshilfe 
 Borken und Umgebung e.V.

AM 28.04.2024JEDER LÄUFT MIT!

AM ADLER SPORTPARK
STRECKEN UND TREFFPUNKT

ABLAUF UND STARTZEITEN

ANMELDUNG UND SIEGEREHRUNG

SPORTABZEICHEN-AKTIONSTAG

Brücken-Lauf  2 km
Jedermannlauf 4 km
Fit und Fun-Lauf 8 km 

Vorschulkinder und Schulklassen der Grundschule starten um 11:15 Uhr 
in einem Block. Alle anderen Teilnehmer starten im Hauptfeld ab 11:30 
Uhr und werden entsprechend ihrer Strecke aufgerufen. Daher müssen 
alle Läuferinnen und Läufer zu 11: 30 Uhr startbereit und angemeldet 
am Platz sein.

Voranmeldungensind an das Lebenshilfe Center, Commende 4, 46325 
Borken oder per Mail an stegerho� @lebenshilfe-borken.de mit Angabe 
des Namens und der gewünschten Laufstrecke zu richten. 
Nachmeldungen sind am Lauftag ab 10.00 Uhr möglich. Mit der Anmel-
dung erhältst du eine Startnummer und die Streckenzuordnung.
Startgebühr: 5,00€
Die Siegerehrungen fi nden gegen 14.00 Uhr mit Zieleinlauf der letzten 
Teilnehmer statt.
Der Erlös von Essen und Getränken geht an die Lebenshilfe Borken.

Von 14:00-17:00 Uhr fi ndet unser inklusiver Sportabzeichen-Aktions-
tag statt, bei dem Sie Ihr Deutsches Sportabzeichen erwerben können!

TREFFPUNKT:
Adler Sportpark
Am Prozessionsweg 36
46325 Borken-Weseke

Baustoffe Ehning
sponsert neue Trikots
Das Weseker Unternehmen Ehning Markenbaustoffe
hat neue Trikotsätze für die erste und zweite Senioren-
fußballmannschaft des SV Adler Weseke gesponsert. Es 

geht ein herzlicher Dank aller Verantwortlichen
und Spieler an den jahrelangen Sponsor der Fußballtri-
kots, Sebastian Ehning:
„Die neuen Trikots sehen super aus und bringen echten
Teamgeist aufs Feld“.

Volleybinies: ca. 9- 13 Jahren

Mixed: Alter offen

Jugend:  ca. 14- 18 Jahren

Fr: 19-
20Uhr

Do: 18-
20Uhr

Fr: 20-
22Uhr

Do: 20-
22Uhr

Mi: 19-
21Uhr

SCHLAG EIN
und werde Teil in unserem Team.

Unsere Gruppen:

Komme gerne zum
Schnuppertraining vorbei.
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VereinslebenVereinsleben

Erstes öffentliches 
Drehen der Weseker 
Bockwindmühle
Der Weseker Mühlenverein öffnete bei bestem Wetter 
Mitte April seine Pforten für drei Stunden, um Interes-
sierten die Möglichkeit zu bieten, die Mühle, den Verein 
und die Menschen dahinter kennenzulernen. 

Die Sonne strahlte, der Ofen für die Flammkuchen war 
gut vorgeheizt und so suchten an diesem Nachmittag 
einige Gäste das Mühlengelände auf, um bei kalten Ge-
tränken und leckerem Flammkuchen den Nachmittag 
zu verbringen. Auch der Wind passte und so drehten 
sich die Flügel der Mühle in diesen drei Stunden ganze 
860-mal. 

Die Mitglieder des Mühlenvereins zeigten sich zufrie-
den mit dieser erstmals stattgefundenen Veranstaltung 
und freuen sich schon auf das nächste öffentliche Dre-
hen am Samstag den 01.06.2024. 

Die Vorbereitungen für das Mühlenfest am 20.05.2024 
laufen auch bereits an. An diesem Tag können die Be-
sucher auf dem Mühlengelände bei Kaffee und Kuchen, 
leckerem Gegrillten, kalten Getränken, Zuckerwatte 
und Holzofenbrot, ein paar nette Stunden verbringen. 
Zudem wird das beliebte Vollkornmehl aus eigener 
Herstellung verkauft. Geöffnet ist das Mühlengelände 
an diesem Tag von 11.00 bis 17.30 Uhr. Über Kuchen-
spenden würde sich der Verein sehr freuen. Spender 
können sich per Mail bei Christian Rottstegge melden: 
rottstegge@weseker-muehlenverein.de

Text: Till Picker

Kolpingfamilie informierte 
sich über soziale Medien und 
Künstliche Intelligenz
 
Die Kolpingfamilie Weseke hatte Martin Pälmke vom 
Kolpingbildungswerk zu Gast.  Er referierte über die 
schöne digitale Welt, das Für und Wider der sozialen 
Medien und die künstliche Intelligenz (KI). 
 
Die sozialen Medien haben in den letzten Jahren immer 
mehr Einfluss auf das tägliche Leben genommen. All die 
bekannten Plattformen bieten dem Nutzer die Möglich-
keit mit Menschen auf der ganzen Welt in Kontakt zu 
treten. 
 
Doch neben allen positiven Aspekten gibt es auch eini-
ge negative Seiten. 
Einer der größten Herausforderungen im Umgang mit 
sozialen Medien ist die Verbreitung von Fake News, also 
von Falschinformationen. Wie unterscheidet man rich-
tig von falsch? Das interessierte die Zuhörer sehr. Um 
Fake News zu erkennen, mahnte der Referent, den ge-
sunden Menschenverstand einzuschalten und kritisch 
zu hinterfragen, was in den sozialen Medien zu lesen 
ist, insbesondere bevor Posts geteilt und damit weiter-
verbreitet werden.  
 
Zur KI stellte Martin Pälmke fest, dass sie schon vielfach 
im Alltag eine Rolle spielt. Der virtuelle Sprachassistent 

Alexa basiert ebenso auf KI 
wie der Mähroboter und 
die Roboter, die in Kranken-
häusern eingesetzt werden, 
um das Personal zu entlas-
ten. 
KI kann große Mengen Da-
ten verarbeiten und Muster 
erkennen, um Probleme zu 
lösen wie beispielsweise 
bei selbstfahrenden Autos. 
 
Trotz der Vorteile und Mög-
lichkeiten birgt die Künstli-
che Intelligenz auch Risiken 
wie Missbrauch und Mani-
pulation und den Arbeits-
platzverlust durch Automa-
tisierung. Martin Pälmke ist 
sicher, dass eine Zukunft 
ohne KI nicht denkbar ist. 
„Es werden Arbeitsplätze 
wegfallen, aber auch viele 
neue entstehen, die dazu 

dienen, immer wieder neue Einsatzmöglichkeiten der 
KI zu entwickeln. Wir müssen sicherstellen, dass die KI 
zum Wohle der Menschen eingesetzt wird“, so der Re-
ferent. 
 
Text: Ludger Wendholt 

SENIORENTREFF 
DER BHD SOZIALSTATION 
IN WESEKE

Individuelle & kompetente 
Pfl ege in Gesellschaft

 Mögliche Nutzung eines externen Fahrdienstes
 Probetag mit: 
  » gemeinsamen Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen)
  » gemeinsamen & vielseitigen Aktivitäten

WIR BIETEN

www.sozialstation.bhdborken.de

BHD Sozialstation gGmbH
Tagespfl ege Weseke
Hauptstr. 8, 46325 Borken

Ansprechpartner: Raphael Haselhoff
Tel.: 02862 42 80 110, info@bhdborken.de

Neu in Borken: Wohnen an der Bocholter Straße

Plätze für Seniorentreff & WG´s noch verfügbar!
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VereinslebenMenschen in Weseke

Freiwillige Feuerwehr 
sucht Nachwuchs
Die Jugendfeuerwehr Borken ist eine aktive Gruppe mit 
insgesamt 44 Mitgliedern, darunter 10 Mädchen. Jeden 
Mittwoch treffen sich die Jugendlichen im 14-tägigen 
Rhythmus zwischen 17.30 und 20 Uhr zu ihren Übungs-
abenden. Neben feuerwehrtechnischen Themen stehen 
auch andere Unternehmungen wie Fahrten zum Frei-
zeitpark oder großen Berufsfeuerwehren, Zeltlager, Ko-
chen oder Spieleabende auf dem Programm.
Die Jugendfeuerwehr Borken umfasst die Stadtteile 
Borken, Burlo, Gemen und Weseke. An allen Stand-
orten gibt es insgesamt 19 Ausbilder, die als Jugend-
feuerwehr-Betreuer für die Dienstabendgestaltung 
verantwortlich sind und Ansprechpartner für die Ju-
gendfeuerwehrmitglieder darstellen.
Die Leitung der Jugendfeuerwehr Borken obliegt den 
drei Stadtjugendfeuerwehrwarten Verena Wieschen 
(Borken), Martin Röskenbleck (Borken) und Sarah-Le-
na Schebitz (Burlo). Sie kümmern sich um die regelmä-
ßige Ausbildung der Betreuer, sind Ansprechpartner 
für die Jugendlichen und Eltern, stellen das Bindeglied 
zwischen den Löschzugführern und der Jugendfeuer-
wehr her und nehmen an entsprechenden Sitzungen 
auf Stadt- und Kreisebene teil.

Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 
12 und 18 Jahren sowie über 18-Jährige, die sich über 
das Hobby Feuerwehr informieren möchten, sind herz-
lich eingeladen, am Schnupperdienstabend am 29.Mai 
von 18.00 bis 19.30 Uhr teilzunehmen. Eine Gruppe 

wird am Gerätehaus Weseke üben und sich dort den 
Fragen der Besucher stellen, eine weitere wird auf der 
Festwiese zu finden sein. Die Stadtjugendfeuerwehr 
lädt Interessierte dazu ein, die spannende Welt der 
Feuerwehr kennenzulernen. 
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Bunt, lebendig, 
kreativ: 

Kindertagespflege in Weseke

2024 ist das Jubiläumsjahr der Kindertagespflege. Denn 
die etablierte und gesetzlich anerkannte Betreuungs-
form feiert ihr 50-jähriges Bestehen in Deutschland. 
In Borken wird dieses Betreuungsangebot seit über 25 
Jahren öffentlich gefördert.
Unter den Tagespflegemüttern sind auch zwei Wese-
kerinnen: Birgit Dillhage kam durch ihre eigene Fami-
lie zur Kindertagespflege: „Den Anstoß hat mir mei-
ne Schwester gegeben, da sie eine Betreuung für ihre 
Tochter benötigte“, sagt die gelernte Kinderpflegerin, 
die jedoch bis zur Geburt ihrer Kinder in einer Gärt-
nerei gearbeitet hatte. „Durch die Tagespflege habe ich 
wieder zurück zu meinem eigentlichen Beruf gefunden, 
kann mit Kindern arbeiten und gleichzeitig bei meiner 
Familie sein“, stellt sie die Besonderheit der Tätigkeit 
heraus.
Die Betreuung erfolgt in den eigenen vier Wänden 
der Tagespflegepersonen. Bis zu fünf Kinder können 
parallel betreut werden. „Trotz familiärer Atmosphä-

re erweitern die Kinder in den Gruppen ihre sozialen 
Kompetenzen. Sie erleben im gemeinsamen Alltag den 
Umgang mit anderen Kindern, das Teilen, das Warten, 
das Rücksichtnehmen, das Helfen und sie lernen, sich 
helfen zu lassen. Sie lernen voneinander und mitein-
ander“, betont Andrea Terbuyken aus Weseke, die seit 
über 35 Jahren als Erzieherin und Tagespflegeperson 
tätig ist.
Wer als Kindertagespflegeperson arbeiten möchte, 
muss sich vorher einer ausgiebigen Prüfung durch 
das Jugendamt unterziehen. Interessierte müssen zu-
dem eine Eignungsprüfung bestehen und kindgerechte 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellen können. Darü-
ber hinaus sind vor Antritt der Tätigkeit ein Weiterbil-
dungskurs mit Theorie- und Praxiseinheiten sowie ein 
entsprechender Erste-Hilfe-Kurs zu absolvieren. Alle 
Borkener Tagespflegepersonen nehmen zudem jähr-
lich an Fortbildungen rund um die kindliche Entwick-
lung teil.
Familien, aber auch Personen, die sich für die Tätigkeit 
als Tagespflegeperson interessieren, können sich bei 
Ruth Kämper unter Tel. 02861/939-332 und per E-Mail 
an ruth.kaemper@borken.de sowie bei Claudia Schroer 
unter Tel. 02861/939-336 und per E-Mail an claudia.
schroer@borken.de melden.

Die Kinder fühlen sich pudelwohl in der Tagespflege bei Andrea Terbuyken.



Junge Retter sind die Zukunft 
der Feuerwehr
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Was hat sich dazu bewogen, Teil der 
Jugendfeuerwehr zu werden?
Ich bin mit der Feuerwehr aufgewachsen, 
weil mein Vater das hauptberuflich macht, 
und ich bin dann mit 12 in die Jugendfeuer-
wehr gegangen.

Gibt es bestimmte Anforderungen, die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr er-
füllen müssen?
Eigentlich nur das Erreichen des 12. Lebens-
jahres. Spaß an der Feuerwehr sollte man 
auch haben. 

Wie sieht es mit weiblichem Nach-
wuchs aus?
Eher weniger, könnte gerne mehr sein.

Was sind die schönsten Momente für 
dich?
Das gemeinsame Erledigen von Aufgaben 
und Erreichen von Zielen. Dazu kommen die 
Gemeinschaftsabende, die das Team stärken.

Kannst du dir vorstellen, in Zukunft 
als Feuerwehrfrau zu arbeiten?
Ja, da ich da reingeboren wurde, habe ich es 
lieben gelernt. Im Dienst weiß man nie, was 
passiert. Das macht diesen Beruf so interes-

sant. Man wächst an den Aufgaben und lernt 
immer dazu. Dazu kommt, dass man zu einer 
Art Familie zusammenwächst. 

Denkst du, dass Jungen in gewissen 
Aufgabenbereichen körperliche Vor-
teile haben? 
Jungen haben körperlich andere Stärken. Das 
gleicht sich an anderer Stelle wieder aus. 

Wann kam dir die Idee, ein Teil der 
Jugendfeuerwehr zu werden?
Ich hatte schon früh den Wunsch, bei der 
Feuerwehr dabei zu sein. 

Denkst du, dass Mädchen bestimmte 
Vorteile haben und in gewissen Auf-
gabenbereichen vielleicht geschickter 
sind?
Nein, ich finde, dass Mädchen und Jungen 
hier gleichgestellt sind. 

Was sind die schönsten Momente für 
dich?
Die schönsten Momente sind die Ausflüge. 
Auch die Dienstabende sind schön.

Gibt es verschiedene Gruppen oder arbeiten 
alle Altersklassen zusammen?
In der Regel sind die gleichaltrigen Jugendlichen in 
einer Gruppe zusammen und bleiben auch in dieser 
bis zum Übergang in die freiwillige Feuerwehr zu-
sammen. Wir versuchen einmal im Jahr neue Kin-
der und Jugendliche von der allgemeinen Warteliste 
aufzunehmen und bilden daraus eine neue Gruppe. 
Quereinsteiger werden je nach Vorkenntnissen im 
Bereich Feuerwehr einer passenden Gruppe zuge-
ordnet. 

Inwieweit dürfen Mitglieder der Jugend-
feuerwehr an Übungen und Einsätzen teil-
nehmen? 
Als minderjähriges Jugendfeuerwehrmitglied darf 
man nur nach erfolgreich bestandener Leistungs-
spange an Einsätzen der freiwilligen Feuerwehr teil-
nehmen. Für die Leistungsspange muss man mindes-
tens ein Jahr Mitglied einer Jugendfeuerwehr und 
mindestens 15 Jahre alt sein. 

Wie werden die Kosten für die Beschaffung 
und Wartung der Uniformen gedeckt?
Die Beschaffung der Uniformen (Einsatzkleidung) 
obliegt der Stadt Borken.

Wie läuft das Auswahlverfahren?
Interessierte Kinder und Jugendliche können sich je-
derzeit unverbindlich auf die Warteliste der Jugend-
feuerwehr setzen lassen. 
Dies geht beispielsweise über die Homepage der 
Feuerwehr Borken oder per Mail an jugendfeuer-
wehr@borken.de 

Mit dem 12. Lebensjahr kann man aufgenommen 
werden. Sollte man sich vorher schon auf die Warte-
liste gesetzt haben, bekommt man automatisch Post 
von uns, wenn Neuaufnahmen anstehen.  Dann hat 
man 6 Monate Zeit, um sich alles unverbindlich an-
zusehen. Danach entscheidet man, ob man dabeiblei-
ben möchte, oder nicht. 

Ab dem 17. Lebensjahr darf ein Jugendlicher paral-
lel zu den Jugendfeuerwehrdienstabenden an den 
Übungsabenden der freiwilligen Feuerwehr teilneh-
men. 

Die Fragen stellte Paula Ebbing

VERENA WIESCHEN, STADTJUGENDFEUERWEHRWARTIN

Welche Fähigkeiten oder Eigenschaften hast 
du durch die Jugendfeuerwehr entwickelt?
Ich kenne mich mit vielen Dingen rund um die Feuer-
wehr aus und kann viel in mein Privatleben mitneh-
men.

Was unterscheidet dieses Engagement von 
anderen Hobbys?
Man lernt halt viel bei der Jugendfeuerwehr, was nütz-
lich ist.

Kannst du dir vorstellen in Zukunft als Feuer-
wehrmann zu arbeiten? 
Da Feuerwehrmann zu sein, schon immer mein Traum 
war, kann ich mir auf jeden Fall vorstellen, nachher als 
Feuerwehrmann zu arbeiten.
 
Welchen Rat würdest du anderen jungen Men-
schen geben, die darüber nachdenken, der 
Jugendfeuerwehr beizutreten? 
Ich würde es auf jeden Fall jedem empfehlen, der Bock 
hat was zu machen und fürs Leben zu lernen. Versu-
chen kann es jeder! 

AMY HERTOG, 17 JAHRE

ANTON KLOCKE, 13 JAHRE 
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Reportage Reportage

Jede dritte Frau in Deutschland hat mindestens schon 
einmal Gewalt erfahren. Diese Zahl ist erschreckend 
hoch, deswegen gibt es immer wieder Programme, an 
denen Frauen und Mädchen teilnehmen können, um 
sich vor Gewalt zu schützen oder sich dagegen zu weh-
ren. Seit 2008 ruft der Deutsche Olympische Sportbund 
gemeinsam mit den Kampfsportverbänden und Frau-
eninitiativen alle Kampfsportvereine und interessier-
te Sportvereine bundesweit auf, Schnupperkurse zur 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen 
und Mädchen anzubieten.

Ein solcher kostenloser Selbstverteidigungskurs fand 
im März zum dritten Mal in Folge in Reken statt. Der 
Judo-Club-Velen-Reken e.V. veranstaltete gemeinsam 
mit dem Gemeindesportverband Reken den Aktions-
tag ,,Starke Netze gegen Gewalt‘‘. Hierfür war keine An-
meldung erforderlich und für Verpflegung war gesorgt.  
Alle Mädchen ab 14 Jahren und Frauen konnten teil-
nehmen, die sich sicherer fühlen und selbstbewusster 
werden möchten. 

In Reken wurde den Teilnehmerinnen eine grundsätz-
liche Verteidigung nähergebracht indem verschiedene 

Techniken gezeigt wurden. Diese konnten dann, falls 
gewollt, mit persönlicher Unterstützung durch die Trai-
ner geübt werden.
Über einfache Schläge mit der flachen Hand, Faust-, 
Knie- und Ellenbogenstößen bis hin zu der Befreiung 
aus Umklammerung wurden lebensnahe Übungen trai-
niert.
Möglichst einfach durchzuführende Techniken wurden 
vermittelt, damit im Ernstfall eine schnelle Reaktion er-
folgen kann. Für manche Teilnehmerinnen war es eine 
neue Erfahrung zuzuschlagen, selbst wenn es nur eine 

Puppe war, gegen die sich die Schläge richteten.
Christoph Besten, der Vorsitzende des Judo-Club-Ve-
len-Reken e.V., ist mit seinem ganzen Herzblut in dem 
Verein engagiert. Er erzählte den Teilnehmerinnen von 
seinem17-jährigen Dienst  als Polizist und von den Vor-
fällen, die er in dieser Zeit erlebt hat. Außerdem er-
klärte er, wie man sich verhalten kann, nachdem man 
Gewalt erfahren hat und machte die Notfall-Nummern, 
-Sätze und -Zeichen bekannt. Diese, erläuterte er, könn-
ten in einem Notfall von großer Bedeutung sein. 

Ich habe den Selbstverteidigungskurs genutzt, um mich 

Null Toleranz bei Gewalt 
Wesekerin berichtet von einen Schnupperkurs für Selbstverteidigung

sicherer zu fühlen und möchte gerne von meinen Er-
fahrungen berichten. 

War der Kurs nützlich?
Ja, ich bin mit einigen Erwartungen in den Kurs gegan-
gen und wurde nicht enttäuscht. Eines der Hauptkrite-
rien für mich war, einige Techniken des Kampfsportes 
zu erlernen, um in einer bedrohlichen Situation gut re-
agieren zu können. Alle gezeigten Übungen konnte ich 
häufig und intensiv ausführen, sodass ich mich bereits 
nach kurzer Zeit sicherer und vor allem selbstbewuss-
ter als zuvor gefühlt habe. Fast alle Übungselemente 
kann man gut zu Hause wiederholen und so im Trai-
ning bleiben. Allerdings wurde mir der Rat gegeben, 
langfristig einen Kampfsport auszuüben, da nur durch 
Routine die Sicherheit kommt. 

Was war das Beeindruckendste?
Ich persönlich war erschrocken über manche Geschich-
ten, die Christoph Besten aus seinem Leben als Polizist 
erzählt hat. Sie sind mir Wochen danach immer noch 
durch den Kopf gegangen. Zusätzlich war ich sehr er-

staunt, wie viele Frauen die Notfall-Zeichen und -Sät-
ze nicht kannten. Deswegen empfehle ich allen Frauen 
und Mädchen, dass sie sich die Zeit nehmen, um einen 
Selbstverteidigungskurs zu besuchen. 

Hat der Kurs Spaß gemacht?
Ja, mir hat der Kurs nicht nur mehr Sicherheit, sondern 
auch eine Gelegenheit gegeben, nette Menschen kennen 
zu lernen. Ich hatte das Gefühl, dass alle Teilnehmerin-
nen sehr zufrieden mit dem Angebot waren. 

Leider war der Kurs dieses Jahr nur sehr schwach be-
sucht, was die Organisatoren wunderte, da das Angebot 
im Jahr zuvor sehr stark genutzt wurde. Die Organisie-
renden kündigen den Kurs bereits für das nächste Jahr 
an. Er findet zeitnah zum Weltfrauentag am Sonntag, 
den 09.03.2025 in der Rathaushalle Reken statt. Wer 
mag, kann sich den Termin schon jetzt vormerken. Die 
Veranstalter freuen sich über jede einzelne Teilnehme-
rin.

Text: Marlene Schmitz

Ein wichtiges Warnzeichen ist das „Sign for Help“, das 
in der Corona-Zeit entstanden ist, ursprünglich, damit 
Frauen per Video-Call diskret auf häusliche Gewalt 
aufmerksam machen können. Inzwischen dient das 
Handzeichen auch analog dazu, auf sexuelle Gewalt 

aufmerksam zu machen. Bei dem Handzeichen wird 
zunächst die Handfläche gezeigt und der Daumen wird 
nach innen angewinkelt. Anschließend werden die Fin-
ger über den Daumen gefaltet.

Geht eine Frau, die von häuslicher Gewalt betroffen 
ist, in die Apotheke, Arztpraxis oder Klinik und verwen-

det das Codewort „Maske 19“, kümmern sich die Mit-
arbeiter umgehend darum, dass die Polizei verständigt 
wird.

Wer in einer Bar oder in einem Club sexuell belästigt, 
bedrängt oder bedroht wird, kann sich mittels des 
Codeworts „Ist Luisa hier?“ an das Personal wenden. 
Die Kampagne dazu wurde vom Frauen-Notruf Müns-
ter im Jahr 2016 gestartet und wird mittlerweile in vie-
len Bars und Clubs deutschlandweit umgesetzt.

Das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
in akuten Gefahrensituationen unter der Nummer 116 
016 erreichbar. 

Wer ein iPhone hat, kann zudem mit der Funktion "Not-
fall SOS" unbemerkt und schnell einen Notruf inklusi-
ve aktuellem Standort an Rettungskräfte und vorher 
eingestellte Notfall-Kontakte senden - und zwar ganz, 
ohne dabei auf den Bildschirm schauen zu müssen. Die 
Funktion aktiviert man in den Einstellungen unter dem 
Menüpunkt "Notruf SOS". Um den Notruf in einer Ge-
fahrensituation abzusetzen, drückt man fünfmal schnell 
hintereinander auf den Power-Button des Geräts.

Hilfe in Notsituationen: 
Diese Codes sollten Frauen kennen
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SonstigesVereinsleben

„Plattdeutsch – find‘ ich gut“ lautet das Motto, unter 
dem jetzt der diesjährige Plattdeutsche Lesewettbe-
werb des Kreises Borken und der Kreisheimatpflege für 
Kinder und Jugendliche startet. Erneut wird es richtig 
kreativ und gleichzeitig digital. So sind zum einen platt-
deutsche Vorträge als Video erwünscht. Zum anderen 
gibt es wieder die Möglichkeit, sich auf fantasievolle 
Weise mit dem Thema Plattdeutsch auseinanderzuset-
zen. Dabei ist folgende einzige Regel zu beachten: Es 
muss auf Plattdeutsch gesprochen werden, ganz nach 
der Devise „Ik praot/küür platt!“ Wettbewerbsbeiträge 
können zum Beispiel selbst produzierte Podcasts oder 
Sketche, Lieder oder Gedichte sein, die ebenfalls als Vi-
deo eingereicht werden. 
Die hiesigen Heimatvereine, Jugendzentren, Schulen 
und Büchereien werden zum Mitwirken aufgerufen. 
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2024. Eine Jury wird 
dann im Anschluss die Gewinnerinnen und Gewinner 
aus beiden Kategorien, Vorlese- und Kreativwettbe-

werb, ermitteln. Im Beisein des Landrats und der Kreis-
heimatpflegerin findet im Herbst die Siegerehrung 
statt, bei der für den 1. Platz 200 Euro, für den 2. Platz 
100 Euro und für den 3. Platz 50 Euro ausgelobt sind. 
Die finanzielle Förderung des Wettbewerbs übernimmt 
erneut die Sparkasse Westmünsterland.
„Wir wollen über beide Kategorien das Plattdeutsche 
stärken und zeigen, dass es sich nicht um eine Sprache 
nur für Ältere handelt“, macht Landrat Dr. Zwicker deut-
lich, der als Schirmherr zur Verfügung steht. „Es würde 
mich daher sehr freuen, wenn möglichst viele Kinder 
und Jugendliche an dem Wettbewerb Interesse und 
Spaß haben werden.“
Weitere Informationen, insbesondere auch zu den tech-
nischen Voraussetzungen beim Hochladen der Beiträ-
ge, gibt es im Internet unter: www.kult-westmuenster-
land.de/platt.

Wettbewerb des Kreises Borken 
„Plattdeutsch – find‘ ich gut!“
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Reportage Kommunalpolitik

Im Gasthof Niehoff fand in diesem Jahr die Ehrung der 
CDU-Mitglieder statt, die bereits seit vielen Jahre im 
CDU-Ortsverband Weseke Mitglied sind. Die zu Ehren-
den fanden sich zu einem gemeinsamen Frühstück mit 
ihren Ehepartnern am Morgen im Gasthof Niehoff ein. 
Im Anschluss daran wurde die Ehrung der Mitglieder 
durch die Bürgermeisterin Mechtild Schulze Hessing 
im Rahmen einer Mitgliederversammlung vorgenom-
men. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Hermann Jung 
geehrt. Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Irmgard 
Hying, Maria Börger, Dorothee Ehning (in Abwesen-
heit), Herbert Osterholt, Ernst Niehoff und Franz-Josef 
Schmaloer ausgezeichnet. Auf 50 Jahre CDU-Mitglied-
schaft schauen Mechthild Trepmann und  Heike Höl-
scher zurück. Auf stolze 60 Jahre treue Mitgliedschaft 
können Ludger Klöcker,  Bernhard Langela (in Abwe-
senheit)  Hermann J. Lünenborg (in Abwesenheit) und 
Rudolph Trepmann verweisen. 
Mechtild Schulze Hessing bedankte sich ganz beson-
ders bei allen Jubilaren für ihre aktive Mitgliedschaft 
und ihr Engagement in vielen Bereichen für den Orts-
teil Weseke. Stellvertretend für viele Projekte der letz-
ten Jahrzehnte, wurde das Hallenbad hervorgehoben. 
Im Anschluss an die Ehrung berichtete die Bürgermeis-

terin vor gut besuchtem Haus über die aktuelle Lage im 
Ortsteil Weseke und im Stadtbereich Borken. In ihren 
Ausführungen hob sie besonders die gute Situation der 
Kindergärten und Schulen in Weseke hervor. Weitere 
Themen waren die positive Dorfentwicklung mit der Be-
bauung des ehemaligen Geländes der Firma Schmeing. 
Danach kann Weseke in Hinsicht auf die Energiewende 
stolz sein. Durch die Versorgung mit Fernwärme, Solar-
anlagen und Windräder wurden bereits Schritte in die 
richtige Richtung getan. Aber es wurde auch klarge-
stellt, dass noch vieles zu tun ist. Ein weiterer positiver 
Aspekt ist, dass es in Weseke mit großer Anstrengung 
gelungen ist, ortsansässige Unternehmen nicht nur zu 
halten, sondern ihnen die Möglichkeiten gegeben wur-
de, ihren Firmenstandort zu sichern, zu erweitern und 
zukünftig noch weiter auszubauen. Eine Herausforde-
rung besteht in der Eingliederung und Unterbringung 
der bereits vor Ort befindlichen Migranten.   
Nach den Ausführungen der Bürgermeisterin kam es zu 
einer Fragestunde mit allen Anwesenden, bis CDU-Chef 
Klaus Olthoff die gelungene Veranstaltung nach interes-
santer Diskussion beendete. 

Text: Dirk Beering
Der Muttertag, so wie wir ihn heute feiern, kommt aus 
Grafton in den USA. Dort lebte Anna Marie Jarvis. Zum 
zweiten Todestag ihrer Mutter ließ sie am 12. Mai 1907 
einen Gedenkgottesdienst für ihre Mutter abhalten, 
verbunden mit einem "Memorial Mother's Day Mee-
ting". Sie verteilte 500 weißen Nelken vor der Kirche an 
andere Mütter. Im Jahr darauf fand in derselben Kirche 
eine Andacht zu Ehren aller Mütter statt. Diese Idee des 
Muttertages fand so viel Anklang, dass sie die USA er-
oberte. 
Die Verbreitung der Muttertagsidee war fortan nicht 
mehr zu bremsen. Von den Engländern übernommen, 
breitete sich diese neue Tradition rasch nach Norwe-
gen, Schweden, Österreich, Deutschland und in die 
Schweiz aus. In Deutschland ist der Muttertag seit 1949 
ein nichtgesetzlicher Feiertag. 
Nach wie vor überraschen viele Kinder an diesem Tag 
ihre Mutter mit Blumen. Deshalb öffnen die meisten 
Floristen am Muttertag ihre Geschäfte – so auch in We-
seke.
Andrea Bolewski sieht glückliche Gesichter, wenn sie 
am Samstag vor dem Muttertag Sträuße ausliefert. Sie 
erinnert sich an eine Frau, deren Tochter nach Neusee-
land ausgewandert war. Ein Besuch am Muttertag war 
folglich nicht möglich. Aber der große Blumenstrauß, 
den die Tochter für die Mutter geordert hatte, verfehlte 

seine Wirkung nicht. Die ältere Dame strahlte über das 
ganze Gesicht.

„Die wenigsten Frauen kaufen sich selbst einen 
Floristenstrauß. Deshalb sind schön arrangierte 
Blumen immer ein tolles Geschenk“,

so Andrea Bolewski. Das Ladengeschäft Im Thomas 5 
ist am Sonntag, den 12. Mai von 9 - 12 Uhr geöffnet. 

Auch bei Blumen Schwitte stehen am Muttertag die Tü-
ren in der Leetstegge 24 offen. Von 8 bis 12 Uhr bietet 
Familie Schwitte eine große Auswahl an Frühlings- und 
Frühsommersträußen in allen Farben und für jeden 
Geldbeutel. Auslieferungen vorbestellter Sträuße sind 
auch am Sonntag noch möglich.
Romy Knecht konnte zum Redaktionsschluss noch kei-
ne genauen Angaben machen und bittet daher ihre Kun-
dinnen und Kunden sich auf Instagram oder Facebook 
unter BlumenKnecht über die aktuellen Öffnungszeiten 
ihres Geschäftes in der Oyenstraße 27 zu informieren. 

Text: Gaby Allendorf

Ehrung langjähriger Mitglieder 
des CDU-Ortsverbands Weseke

Am 12. Mai ist Muttertag: 
Eine Idee ging um die Welt 
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Ein bewegtes Jahr 
an einem Abend
Generalversammlung des Hegering Weseke e.V.

Im März fand die jährliche Generalversammlung des 
Hegering Weseke im Gasthof Enning statt. Diese gesel-
lige Veranstaltung bot den 71 Mitgliedern die Gelegen-
heit, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen 
und die gemeinsamen Aktivitäten für die Zukunft zu 
planen. 
Nach musikalischer Einstimmung durch die Jagdhorn-
bläser wurden die Tagesordnung abgearbeitet und vie-
le heiße Themen eiskalt diskutiert.

Als Gastredner berichtete der Vorsitzende der Kreis-
jägerschaft Franz Kremer über aktuelle Fortbildungs-
möglichkeiten auf Kreisebene und die fortschreitende 
Verbreitung des Waschbären als invasive Art, der als 
Nesträuber als Gefahr für die heimischen Vogelarten 
gesehen wird. 

Bei den anstehenden Wahlen wurden einige Neubeset-
zungen vorgenommen. 

Sebastian Ehning und Heiner Schule Beiering standen 
nach jahrelanger vorbildlicher Ausübung ihrer Ämter, 
für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung. Mit Dirk Nie-
haus als Schriftführer und Marius Schulze Beiering, als 

Marcel Kamp
Hauptstr. 6, 46325 Borken
Tel. 02862 41261

  Vorsorge-Planer.
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So flexibel wie Ihr Leben.
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Jetzt den Sommer pflanzen!
Blütenreiche und Insektenfreundliche Beete. Wir beraten Sie gerne!
Besuchen Sie unsere Gartentage: am Sa. 27. u. So. 28. April von 11:00 - 17:00 Uhr

stellvertretender Hegeringleiter, konnten die vakanten 
Stellen aber adäquat besetzt werden.
Die Aufgabe der Kassenprüfer übernehmen Hubertus 
Hungerhoff und Matthias Meßling.
Zum Obmann für Öffentlichkeitsarbeit wurde Dirk Be-
ering gewählt und Ferdi Benning, Obmann für Brauch-
tum, in seinem Amt bestätigt.
Die harmonische und konstruktive Grundstimmung 
des Hegerings spiegelt sich in den Wahlergebnissen wi-
der, die alle einstimmig ausfielen.
Der Rückblick auf das vergangene Jagdjahr begann mit 
den Ehrungen der Mitglieder, die sich bei den verschie-

denen Veranstaltungen ausgezeichnet haben.

Werner Schulte und Dirk Schmidt können als Jubilare 
auf eine 25-jährige Mitgliedschaft im Hegering zurück-
blicken, während Mathias Theissing das Hegering-
schiessen bravourös für sich entschied.
 Bei den Kreismeisterschaften konnte das Team des He-
geringes erstmalig auf dem Treppchen landen und be-
legte den 3. Platz.

Sieger des Hundetages wurde Stefan Hüls mit seiner 
Hündin Kara von Hülshoff.

Der Fuchs-Wanderpokal ging dieses 
Jahr an Markus Pölling, der als Ob-
mann für den „Lernort Natur“ bei 
Veranstaltungen des kath. Bildungs-
werkes und der Weseker Schulen, 
Kindern und Jugendlichen die hei-
mische Flora und Fauna näher-
bringt.

Die hohe Zahl der Geehrten und Ge-
wählten führte zu einer Verlänge-
rung des gemütlichen Teils, bei dem 
noch lange geklönt und gefachsim-
pelt wurde und alle Beteiligten freu-
dig auf das kommende Jahr blicken 
lässt.  

Text und Fotos: Dirk Beering
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Der Spaß beginnt bei uns bereits bei der Planung!

Vereinsleben

Weiden flechten
Weidenkörbe flechten - kein „Mal eben so“ Projekt
„Weiden wachsen doch an jedem Straßenrand und Kör-
be flechten kann nicht so schwierig sein.“, dachten sich 
die fünf Landfrauen, die seit Januar das alte Handwerk 
des Körbe Flechtens bei Josef Knuf lernen.
Doch bereits nach dem ersten Treffen war klar das dies 
ein längeres Projekt wird. Zuerst wurde unter vollem 
Körpereinsatz gebogen, gehämmert und geschnitzt. 
Erst beim zweiten Termin konnte mit dem Flechten be-
gonnen werden. „Bis ihr das richtig könnt braucht es 
zwei Jahre der Übung!“, so der 85 jährige.

Auch wenn noch nicht alle Arbeitsschritte saßen konn-
te jeder den vergangenen Wochen einen Korb und ein 
„Schüttken“ fertig stellen und mit nach Hause nehmen.
Der Kurs pausiert jetzt, die Weiden in der Natur blühen 
bereits. Im Herbst kann es dann mit neuem Gehölz wei-
tergehen.
Ein großes Dankeschön an Josef Knuf für seine Geduld 
und Zeit.

Eventkochen
Kochen mal anders- Am 21.03.2024 fand unser Event-
kochen im Möbelhaus Kerkfeld statt.  "Asiatisch indi-
sche Küche" In mitten der Ausstellung wurde Gemüse 
geschnibbelt und Fleisch und Fisch auf vielfältige Wei-
se zubereitet. Einfach mal ganz andere Gerichte, wovon 
das eine oder andere Rezept bestimmt noch mal zu 
Hause nachgekocht wird. In diesem Ambiente wurde 

Kaffeetafel
Wir laden alle Mitglieder am 14.05.2024 ins Pfarrheim 
ein um in gemütlicher Runde Kaffee und Kuchen zu 
genießen. Bei dieser Gelegenheit möchten wir auch 
unsere Spendenschecks überreichen.
Anmeldungen bei Hedwig Doods, Tel: 0170 – 4693245

Fahrradtour
Radtour zu Orchideen, Sonnentau & Co, in den hollän-
dischen Achterhook mit August Sühling und den Wese-
ker Landfrauen. Am 08.06.2024 starten wir über alte 
Schmugglerrouten Richtung Holland. Wir werden ein 
Biotop mit blühenden Orchideen bestaunen können 
und bei einer kleinen Wanderung
Einblicke in das urzeitliche Moor erhalten. Nach einer 
Kaffeepause werden wir um ca. 18.30 Uhr wieder in 
Weseke sein.
Zu diesem Ausflug treffen wir uns um 13.30 Uhr an der 
Skaterbahn.
Anmeldungen bei Stefanie Wieschen, Tel: 0157 - 
88952711

Rückblick

Ausblick
Aktivitäten der Landfrauen

dann gemeinsam die vielen Gerichte verzehrt. Ein inte-
ressanter Abend, bei dem die Geselligkeit nicht zu kurz 
kam, verging wie im Fluge. Alle waren sich einig, das 
sollte wiederholt werden!!!

Staudenbörse
Im März fand wieder unsere Staudenbörse statt. Nach-
dem wir am Donnerstag fleißig eingetopft und aufge-
baut haben konnten wir am Freitag Nachmittag zahl-
reiche Gäste begrüßen. Eine große Vielzahl an Stauden 
konnte gegen eine Spende abgegeben werden. Auch 
das Kuchenbuffet wurde bis auf das letzte Stück geräu-
bert. Es war ein großer Erfolg!!!

Vereinsleben

RE ISESERVICE B E EKMAN Sbbr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon: 0 28 62 - 36 16

info@reisen-beekmans.de
www.reisen-beekmans.de

Öffnungszeiten: 9 - 12 Uhr
Beratungszeiten:  9 - 12 Uhr    
 15 - 18 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

2322



Termine 
Mai 2024

Maiandacht
Am Freitag, 03. Mai um 14 Uhr treffen sich am Pfarr-
heim die Frauen, die mit dem Fahrrad zur Maiandacht 
nach Borken fahren. Die Abfahrt mit dem Auto erfolgt 
um 14.30 Uhr ebenfalls ab Pfarrheim. Es ist ein gemütli-
cher Abschluss geplant. Anmeldungen bitte bis zum 29. 
April bei Marietta Pölling, Tel.: 2198.

Plausch mit dem Raesfelder Bürgermeister 
Der Weseker Martin Tesing, amtierender Bürgermeis-
ter in Raesfeld, gibt den kfd-Frauen einen Einblick über 
die Schlossgemeinde Raesfeld mit anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein. Treffpunkt ist am Diens-
tag, 07. Mai um 14 Uhr am Pfarrheim St. Ludgerus, um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Anmeldungen nimmt 
Walburga Schulze Beiering, Tel.: 92037, bis zum 03. Mai 
entgegen.

Muttertagsmesse
Die kfd lädt alle Mütter herzlich zur Muttertagsmesse, 
am Sonntag, 12. Mai um 9.30 Uhr, in die Pfarrkirche  
St. Ludgerus ein. Das Thema lautet: „Muttertag – noch 
zeitgemäß?

Juni 2024

Besuch der Freilichtbühne
 „Sister Act“, vielen aus dem Fernsehen bekannt, ist das 
Abendstück, das in diesem Jahr auf der Freilichtbühne 
Coesfeld aufgeführt wird. Die kfd Weseke lädt am Frei-
tag, 21. Juni zum Besuch der Veranstaltung ein. Abfahrt 
ist um 18.30 Uhr ab Pfarrheim St. Ludgerus. Anmel-
dungen nimmt Walburga Schulze Beiering, Tel.: 92037, 
entgegen. Es ist nur eine begrenzte Anzahl an Karten 
vorhanden!

Frauenmesse mit gemütlichem 
Beisammensein
Zur Frauengemeinschaftsmesse am Mittwoch, 26. Juni, 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein, 
wird herzlich eingeladen. Beginn ist mit dem Rosen-
kranzgebet um 8.15 Uhr. Im Anschluss beginnt um  

8.30 Uhr der Gottesdienst. Anmeldungen für das ge-
mütliche Beisammensein nimmt Elisabeth Albers, Tel.: 
3985, bis zum 24. Juni entgegen.

Wir freuen uns auf Euch!

Ihr/Euer Team der kfd.

Rückblick
Salat- und Bowle-Abend
Tolle Salate, Brote und Bowle-Getränke konnten die 
Frauen in gemütlicher Atmosphäre an dem Abend pro-
bieren. Ein absoluter Lieblingssalat konnte nicht aus-
findig gemacht werden. Jedoch wünschten alle Frauen 
eine Wiederholung im nächsten Jahr. 

Familientour
Allen Wettervorhersagen zum Trotz konnte die Fami-
lientour in der Zoom Erlebniswelt in Gelsenkirchen 
ohne Regenschirm stattfinden. Ob Afrika, Asien oder 
Alaska in allen Regionen gab es für die Besucher viel zu 
entdecken. 

Ansprechpartnerin:
Walburga Schulze Beiering
Tel.: 02862/92037

KircheVereinsleben

am 30. Mai 2024

An Fronleichnam gehen die Gemeinden mit dem Allerheiligsten aus der Kirche heraus 
ins Freie. Die Kirchengemeinde von St. Ludgerus möchte diese Tradition lebendig erhal-
ten und lädt alle Gemeindemitglieder sehr herzlich ein, an der Fahrrad-, bzw. der Fuß-

prozession, sowie dem anschließenden Gottesdienst im Freien teilzunehmen.

Ganz besonders eingeladen sind an diesem Tag

alle Gruppen und Vereine mit ihren
Bannerabordnungen
Kommunionkinder

Firmanden und Jugendliche
Chöre

Musikvereine
Gemeindemitglieder

von jung bis alt

Für die Vorbereitung und der Beteiligung an dieser Feier, wie die Bereitstellung und dem 
Herrichten der Örtlichkeiten, dem Schmücken der Stationen und Wege, die Auswahl der 

Texte, dem Mittun auf unterschiedliche Art und Wei-se, sei ein ganz besonders herzli-
ches Dankeschön und Vergelt‘s Gott ausgesprochen.

9.15 Uhr	 Beginn Fahrradprozession an der 	
		  Hl. Kreuz-Kirche in Borkenwirthe
9.45 Uhr	 Beginn Fußprozession bei Bestat-	
		  tungen Vornholt, Rheder Str. 73
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier am Hof Diekmann, 	
		  Bosweg 38, unter Mitwirkung der

anschließend	 gemeinsames Miteinander mit  
		  Getränken und Grillen, Eis und 	
		  frischen Waffeln.

Ablauf Fronleichnam am 30. 4 2024
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Die Katholische Kirchengemeinde 
St. Ludgerus lädt herzlich ein

Fronleichnam



✆ 02862 414170

www.buening-erdbau.de

www.gregor-dieker.de

www.treppenbau-kemper.de
Hoher Weg 37   46325 Borken-Weseke

Tel.: 0 28 62 / 37 90   www.elektro-niehof f.de

Installation  
Hausgeräte  
Kundendienst

Smart-Home  
Photovoltaik  
Netzwerke

Installation  Hausgeräte  Kundendienst
Smart-Home  Photovoltaik  Netzwerke

www.elektro-niehoff.de

✆ 02862 3637

✆ 02862 414178

www.niehaus-borken.de  

www.aktenvernichtung-brokamp.de

www.gasthof-niehoff.de

www.garpunkt.nrw  

Bahnhofstraße 11
46354 Südlohn

02862 4179444

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.: Ruhetag
Di. bis Do.: 11.30 bis 14 Uhr und  
 17 bis 21 Uhr
Fr. bis Sa.:  11.30 bis 14 Uhr und  
 17 bis 21 Uhr
So.:  17 bis 20.30 Uhr

www.garpunkt.nrw
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Am Ostermontag verabschiedeten die Weseker die 
Ordensschwestern Eucharis und Theodora mit einem 
festlichen Gottesdienst.

Im Jahr 1900 gründete die Ordensgemeinschaft der 
Schwestern der Hl. Maria Magdalena Postel eine Nie-
derlassung in Weseke. Sie bezogen ein ihnen zur Ver-
fügung gestelltes Haus, direkt neben der erst im Jahr 
1895 fertiggestellten Kirche St. Ludgerus. Schon bald 
war die Präsenz der Schwestern nicht mehr wegzuden-
ken und heute zeugen noch viele Geschichten davon, 
was die Menschen mit den Schwestern verbindet. Hatte 
sich ein Kind beim Spielen das Knie aufgeschlagen hieß 
es gleich, schnell zu den Schwestern und sich versorgen 
lassen. So war der kleine Konvent von Anfang an eine 
Anlaufstelle, wenn man medizinische Hilfe brauchte 
und für vie-le andere Belange.
Die Aufgaben waren von Beginn an vielfältig: Pflege, 
Kinderbetreuung, Küsterdienste, Mitarbeit in den Gre-
mien, Mitgestaltung der Liturgie, Vorbereitung auf die 
Sakramente, Begleitung und Gebet: die Schwestern 
waren einfach immer da. So betonte P. Andreas Hohn 
OMI in seiner Predigt zur Verabschiedung der beiden 
Schwestern Eucharis und Theodora vor einer großen 
Gottesdienstgemeinde und den angereisten Mitschwes-
tern, dass ihre Dienste von Anfang an echt missiona-
risch waren.
Die Schwestern der heiligen Maria Magdalena Postel 
(SMMP) benennen sich nach ihrer Gründerin. Die wur-
de am 28. November 1756 mit bürgerlichem Namen 
Julie Postel in Barfleur in der Normandie geboren und 

nannte sich später Maria Magdalena. 1807 wurde die 
Gemeinschaft in Cherbourg als „Arme Schwestern der 
Barmherzigkeit“ gegründet. Die ersten deutschen Frau-
en schlossen sich ihr 1862 im Eichsfeld an. Unter dem 
Namen „Heiligenstädter Schulschwestern“ weiteten sie 
ihr Betätigungsfeld von hier aus auch nach Westfalen 
aus. Das Generalat hat seinen Sitz in Heiligenstadt/
Thüringen, das Provinzialat als Zentrale der Europäi-

schen Provinz be-findet sich in Best-
wig/Sauerland. In Deutschland und 
den Niederlanden gibt es rund 40 
Konvente und Niederlassungen mit 
rund 200 Schwestern. Sie gehören 
zu der Europäischen Provinz der 
Ordensgemeinschaft. Weitere 115 
Schwestern sind in den Missionslän-
dern Brasilien, Bolivien, Rumänien 
und Mosambik im Einsatz.
Der Leitspruch der Gründerin und 
der Gemeinschaft lautet: „Die Ju-
gend bilden, die Armen unterstüt-
zen und nach Kräften Not lindern.“ 
Entsprechend weit gefächert sind 
die Aufgaben und Einsatzbereiche 
der Schwestern der heiligen Maria 
Magdalena Postel bis heute.

In der Heiligen 
Messe zur Ver-
abschiedung am 
O s t e r m o n t a g , 
weihte P. And-
reas Hohn OMI 
in der Pfarrkir-
che St. Ludgerus 
eine Statue der 
Hl. Maria Mag-
dalena Postel 
ein. Sie ist eine 
Würdigung für 
u n e r m ü d l i c h e 
Dienste und eine 
bleibende Erin-
nerung für das 
Zeugnis der Schwestern, die fast 125 Jahre in Weseke 
gewirkt haben.

„So bleibt uns ein Herzliches Dankeschön zu 
sagen und die Gewissheit auszudrücken, dass die 
Schwestern in Weseke nicht vergessen werden. 
Für den Neuanfang in ihrem Mutterhaus in Best-
wig wünschen wir unseren beiden scheidenden 
Schwestern alles Gute und Gottes Segen“, 
P. Andreas Hohn OMI.

Nach 125 Jahren:
Schwestern der Hl. Maria Magdalena Postel  
verlassen Weseke

Anmeldung zur 
Pilgerreise nach Indien
Die Anmeldung zur 15 tätigen Pilgerreise nach Indien (27. 
Januar bis zum 10. Februar 2025) mit der Kirchengemein-
de St. Ludgerus ist gestartet. Zur Pilgerreise kann sich ent-
weder über das Pfarrbüro in Weseke oder bei P. James an-
gemeldet werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, melden 
sie sich deswegen zeitnah an. Anmeldeschluss ist der 31. 
Mai 2024. Ausführliche Information zu der Pilgerreise (Zie-
le, Kosten, Anmeldungsverfahren, Hotels, usw.) bekommen 
Sie über die Homepage der Kirchengemeinde St. Ludgerus 
(st-ludgerus.de) oder über die Flyer, die in allen Kirchen 
der Kirchengemeinde ausliegen.

Der Burloer Kirchenchor St. Mari-
en plant für Samstag, 13. Juli 2024, 
eine Tagesfahrt zum Erlebnispark 
EMSFLOWER in Emsbüren. In dem 
-gemessen an der Gesamtfläche der 
Verglasung der Gewächshäuser- 
größten Gartenbauunternehmen 
Europas ist eine Führung durch das
Schmetterlingshaus (mehr als 1000 
freifliegende Falter aus Malaysia 
und Costa Rica) und die Blumen-
produktion geplant. Nachmittags 
geht es weiter nach Mettingen, dem 
Sitz der Firma Coppenrath und Wie-

se, wo nach einer geführten Bustour 
und einem Filmbeitrag Kaffee und 
Kuchen warten. In der Pfarrkirche 
St. Agatha wird der Chor um 18:00 
Uhr die Vorabendmesse mitgestal-
ten, bevor es dann auf den Rückweg 
nach Burlo geht. Da es im Bus noch 
viele freie Plätze gibt, wird interes-
sierten Gemeindemitgliedern eine 
Teilnahme an diesem Tagesaus-
flug angeboten. Insbesondere wür-
de sich der Chor freuen, wenn sich 
Sangesfreudige finden würden, die 
Lust hätten, in der Form eines Pro-

jektchores bei der Gottesdienstge-
staltung in Mettingen mitzumachen. 
Etwa ab Anfang Juni werden die 
Chorproben, die bekanntlich immer 
Donnerstags um 20:00 Uhr im PGZ 
stattfinden, auf dieses Ziel hin aus-
gerichtet sein, so dass Interessierte 
herzlich eingeladen sind, mal rein-
zuschauen. 

Bei Interesse bitte melden bei 
Gaby Wichelmann, Tel. 02862/ 
587 9194 oder Karl- Heinz Möl-
lers, Tel. 0151 585 51923

Burloer Kirchenchor besucht EMSFLOWER
Mitfahrgelegenheit bei Tagesfahrt
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Pfarrbüro Weseke        02862-418073-0 
Kirchplatz 2         ⏏stludgerus-borken@bistum-muenster.de 
Öffnungszeiten        Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

        Do 15.00-18.00 Uhr    

Homepage   
www.st-ludgerus.de  
 
 
 

Facebook   
www.facebook.com/  
stludgerus.borken  
 
 

Instagram    
www.instagram.com/      
stludgerus.borken/ 

 

 

 

Seelsorgeteam 
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 

hohn@bistum-muenster.de 
 

P. James Gnanamuthu CM, Pastor  02862-418073-16 
gnanamuthu@bistum-muenster.de 

 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 

brockjann@bistum-muenster.de 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 
 
Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes   Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU      18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA - Hauskapelle  Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU          9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU      10.30 Uhr HK 
Freitag   8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA  

 

Kranken und alten Gemeindemitgliedern möchte Gott in ganz besonderer Weise nahe sein. Dieses  
ist mit der Kranken- und Hauskommunion möglich. Bitte melden Sie sich dazu  im Pfarrbüro. 

Gespräche in seelsorgerischen Anliegen oder Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung  
möglich. Bitte melden Sie sich dafür beim Seelsorgeteam.  
 
Mit all Ihren Anliegen können Sie sich telefonisch, persönlich oder per Mail an das Pfarrbüro in  
Weseke wenden.  
 

 

 
Besondere Gottesdienste im Mai 2024 
 
02.05.    19.00 Uhr HK  Maiandacht, vorbereitet vom Liturgiekreis Borkenwirthe 
       mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia  
03.05.   14.30 Uhr   Maiandacht der kfd Weseke, auswärts 
04.05.    10.00 Uhr HK  festliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 
       mitgestaltet vom Klosterchor 
05.05.   10.00 Uhr MA  festliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion  
       mitgestaltet von der Gruppe Cantate cum nobis 
   18.00 Uhr MA  Maiandacht 
08.05.      8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier entfällt 
   19.00 Uhr LU  Eucharistiefeier, Vorabend zum Hochfest Christi  
       Himmelfahrt 
09.05.      9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier 
     9.00 Uhr HK  Eucharistiefeier zum Schützenfest der St. Wendelin  
       Schützenbruderschaft, mitg. vom Kirchenchor Cäcilia 
   10.00 Uhr LU  festliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 
   19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
10.05.    19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
11.05.    19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
12.05.      9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier zum Muttertag, vorbereitet von der kfd 
   18.00 Uhr LU  Maiandacht 
   19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
13.05.   19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
14.05.    15.00 Uhr LU  Maiandacht der Senioren bei Büning-Leiting 
   19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
15.05.   19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
16.05.   14.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, Senioren, anschl. gem. Beisammensein 
   19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
17.05.    19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
18.05.    19.00 Uhr LU  Pfingstnovene 
19.05.     9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Marien 
   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia 
20.05.      9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier 
     9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier 
   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier 
   15.00 Uhr MA  Maiandacht der ländlichen Frauen im Venn 
21.05.      8.30 Uhr MA  Eucharistiefeier entfällt 
   18.00 Uhr MA  Eucharistiefeier zum Hl. Eugen von Mazenod   
22.05.     8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier, kfd 
25.05.   12.30 Uhr LU  Wortgottesdienst zum Abschluss der Firmvorbereitung 
26.05.   18.00 Uhr LU  Maiandacht bei Olthoff, Kotten Büsken  
29.05.     8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier entfällt 
   19.00 Uhr LU  Eucharistiefeier als Vorabendmesse zu Fronleichnam 
30.05.      9.15 Uhr MA  gemeinsame Prozession der Fahrradpilger 
     9.45 Uhr MA  gemeinsame Prozession der Fußpilger 
   11.00 Uhr MA  gemeinsame Eucharistiefeier zu Fronleichnam auf dem  
       Hof von Stefan Diekmann, Bösweg 38, mitg. von der      ,  
       Musikkapelle Burlo, anschl. Gemeindebegegnung  
 
 
Bitte informieren Sie sich über aktuelle Termine in unserem Flyer St. Ludgerus-Aktuell, den Schaukästen an  
den Kirchen und über die digitalen Medien. 
 

LU - St. Ludgerus Weseke, MA - St. Marien Burlo, HK - Heilig Kreuz Borkenwirthe 



Rätsel

Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.

KURZ
NOTIERT

Impressionen vom Osterfeuer

Was ist klein und was ist groß? Es ist alles eine Frage der Pers-
pektive. Das zeigen die Fotos vom diesjährige Osterfeuer.

Lebensmittelspenden leicht gemacht

Immer mehr Menschen sind auf die Tafel angewiesen und die 
Tafel wiederum auf Lebensmittelspenden.  Vom 13.-17. Mai 
führt die Borkener Tafel deshalb eine Sammelaktion durch. 
Haltbare Lebensmittel können vormittags zwischen 8-13 Uhr in 
der Realschule in Weseke abgegeben werden.

Informationen zum Schulwechsel
 
Der Kennenlernnachmittag für Schülerinnen und Schüler 
der zukünftigen Klasse 5 (Schuljahr 2024/2025) an der 
MSM-Realschule findet am Montag, 27. Mai 2024 um 15.00 
Uhr statt.

Staudenbörse in Ramsdorf
 
Am Samstag, den 04. Mai 2024, findet von 10.00 – 12.00 Uhr 
am Raiffeisenmarkt Ramsdorf, Südring 20-26, eine Stauden-
börse statt. Hierzu laden Teilnehmer des „Tags der offenen 
Gärten“ aus Velen und Ramsdorf ein.

Fahrten ins Grüne
 
Kutsch- und Planwagenfahrten für jeden Anlass bietet Dieter 
Brinker an. Informationen und Buchungen unter Telefon 
0175 5237027.
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RÄTSELLÖSUNGEN  

TERMINE ∙ ANZEIGEN ∙ NACHRICHTEN 

Ihre Ansprechpartnerin 
für die digitale Anzeigentafel:

Verena Dillage
E-Mail: digitalwand@weseke.net
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Ihr Ansprechpartner:
Helvetia Generalagentur
Thomas Busse

Borkenwirther Str. 7a, 46325 Borken
T 02862 419 77 88, thomas.busse@partner.helvetia.de

Vertrauen Sie bei  
Versicherung und Vorsorge  
auf einen starken Partner.

Wir  

freuen uns  

auf Sie!

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

Hoher Weg 37   46325 Borken-Weseke

Tel.: 0 28 62 / 37 90   www.elektro-niehof f.de

Installation  
Hausgeräte  
Kundendienst

Smart-Home  
Photovoltaik  
Netzwerke

Installation  Hausgeräte  Kundendienst
Smart-Home  Photovoltaik  Netzwerke

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net
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Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 · 46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstr. 20-22 · 48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN ZU VERSTEHEN. 
Henry Ford

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE 
FACHBERATER FÜR INTERNATIONALES STEUERRECHT


